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Einlassbänder sortieren, die 
neue Software studieren und 
den Tresen herrichten – am Em-
pfang im AquariUM wird gewir-
belt, das Team richtet seinen 
neuen „alten” Arbeitsplatz ein.  

„Wir sind überglücklich, dass es nun 
bald wieder losgeht“, freuen sich 
die Mitarbeitenden und können 
es kaum erwarten, dass sich die 
Eingangstür dreht und die ersten 
Gäste das AquariUM erobern. Bis es 
so weit ist, erfolgt noch der fi nale 
Feinschliff , wird der letzte Staubfi lm 
im modern designten Umkleidebe-
reich weggewischt. „Ganz neu ist 
die Möglichkeit, sein Ticket vorab 
online und ohne Anstehen bei uns 
auf der Internetseite zu buchen“, 
erläutert Badleiter Kai Kurpiuhn 

Ein armer Schneider hat eine etwas ei-
genwillige Ziege. Als die behauptet, die 

Kinder des Schneiders hätten sie hungern lassen, ver-
stößt er die drei. Die Geschwister ziehen in die Welt, 
um einen Beruf zu erlernen und erhalten am Ende 
magische Abschiedsgeschenke: ein Tischlein-deck-
dich, einen Goldesel-streck-dich und einen Knüppel-
aus-dem-Sack. Welch wundersame Abenteuer die 
Geschwister auf ihrer Reise erleben und welche Rollen 
dabei der Zauberer Aldous von Rübenschmalz und 
eine Hexe namens Walpurga Drachenzahn spielen, 
lässt sich beim Besuch einer Vorstellung des diesjäh-
rigen Märchenspaßes herausfi nden. Mit mitreißender 
Musik, phantasievoller Ausstattung und ganz viel 
Humor entführt die Inszenierung in eine Welt, in der 

es noch wahre Wunder gibt. Familienvorstellungen: 
30.11.2024, 19:30 Uhr | 1.12.2024, 15 Uhr | 24.12.2024, 
14 Uhr | 25.12.2024, 15 Uhr | jeweils Großer Saal. Wei-
tere Informationen auf theater-schwedt.de. 
Tickets im Online-Shop oder an der Theaterkasse (Tel. 
03332 538-111, E-Mail kasse@theater-schwedt.de). 

  Tischlein deck dich! / Stoliczku nakryj się! 
  Für die Vorstellung an Heiligabend, dem 

24.12.2024 um 14 Uhr, verlosen wir ein Fami-
lienticket (2 Erwachsene + 2 Kinder), um die 
Wartezeit bis zur Bescherung zu versüßen. Ein-
fach eine E-Mail mit dem Begriff  „Goldesel“ an: 
umschauschwedt@spree-pr.com.  

Viel Glück!

UMSCHAU-TIPP: Zauberhafter Märchenspaß an den Uckermärkischen Bühnen

EDITORIAL

Gute Aussichten

„Tischlein deck dich!“ nach den Brüdern 
Grimm in einer Fassung von Jan Kirsten.
„Tischlein deck dich!“ nach den Brüdern 

Bald öff nen sie sich wieder, die Türen des Freizeit- und Erlebnisbades AquariUM.  Foto: SWS/Beckmann
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Liebe Leserinnen und Leser,
für Energiekunden und 
Schwimmsportler endet schon 
bald eine zehrende Zeit. Nach 
Gasmangellage und Energie-
krise ist es nun der Ausbau 
der Erneuerbaren Energien in 
unserer Region, der zu sinken-
den Stromnetzentgelten führt. 
Diese geben wir gern an unsere 
Kunden weiter, der Strompreis 
sinkt zum 1.1.2025. Dank bes-
serer Einkaufskonditionen kön-
nen wir ab 2025 auch unsere 
Preise für Gas und Fernwärme 
senken. Ein positives Zeichen 
auch mit Blick auf die Energie-
wende, die wir als Versorger 
mitgestalten.

Auch die Schwedter Vereins-
schwimmer können bald auf-
atmen. Lange genug mussten 
sie das Pendeln zu externen 
Trainings- und Wettkampfstät-
ten durchhalten. Die Wieder-
aufbauarbeiten im AquariUM 
befi nden sich in den fi nalen Zü-
gen, in Kürze starten die letzten 
sicherheitsrelevanten Prüfun-
gen. Liegen alle Endabnahmen 
vor, können wir unser Bad wie-
der eröff nen. Das sind doch gute 
Aussichten für das neue Jahr.

Ihnen wünsche ich hierfür alles 
erdenklich Gute!

Ihr Dirk Sasson,
Geschäftsführer des 

Unternehmensverbundes 
Stadtwerke Schwedt

(mehr dazu Seite 3). Die Freude 
in Bezug auf die Wieder-
eröffnung zieht sich 
durch alle Fachbe-
reiche innerhalb 
des Freizeit- und 
Erlebnisbades. 

Ab ins Wasser
Die Fachange-
stellten für Bä-
derbetriebe werden 
künftig wieder dort im 
Einsatz sein, wo es ihnen am 
liebsten ist: am Beckenrand. „Das 
Plätschern des Wassers klingt wie 
Musik in unseren Ohren“, beschreibt 
Marius Busse die Situation. Neben 
dem wettkampftauglichen 25-Me-
ter-Schwimmbecken mit acht Bah-
nen und Lehrschwimmbecken für 

Aquacycling und Wassergymnas-
tik im Sportbad ist im Spaß-

bad die Erlebnisrutsche 
der Höhepunkt. Eine 

Röhre der beson-
deren Art, denn 
es kann ein ganz 
individuelles Er-

lebnis mit Musik 
und Lichteff ekten 

konfi guriert werden. 

Gesund & fi t
Ein wahres Wohlfühlerlebnis 

verspricht die Saunalandschaft. 
Wer sich lieber auspowern möch-
te, darf seine Energie an Fitness-
geräten der neuesten Generation 
aufwenden. „Wir sind startklar und 
voller Elan. Die Gesundheit steht 
bei uns im Fokus und gleichzeitig 

wecken wir sportlichen Ehrgeiz“, 
so Sportwissenschaftlerin Maria 
Grenz. Gemeint ist unter anderem 
eine Ruderergometer-Station. 
Zwei Personen rudern gegenein-
ander und das Rennen wird auf ei-
nem Monitor übertragen, wie bei 
einem richtigen Wettkampf. 

Baulich wird in diesen Wo-
chen letzte Hand angelegt. Ab 
Anfang Dezember beginnen die 
umfangreichen Abnahmeprü-
fungen von TÜV, Brandschutz, 
Hygiene und Standsicherheit. 
Entscheidende Schritte auf der 
Zielgeraden, damit möglichst 
bald der Badespaß wieder im 
Mittelpunkt stehen kann. Auf 
Seite 3 gibt es hierzu einen ge-
naueren Überblick.

Noch bis zum 30.11.2024 werden 
Zählerstände von Gas und Strom 
durch Mitarbeitende der Stadt-
werke Schwedt in den Ortsteilen 
Blumenhagen, Criewen und Züt-
zen erfasst.  Alle anderen Strom- 
und Gaskunden werden geson-
dert angeschrieben und gebeten, 
ihre Zählerstände selbständig 
abzulesen. Diese bitte unter  
w w w.stadtwerke-schwedt.de 
oder per Antwortkarte an die 
Stadtwerke übermitteln.

Bei Fragen erreichen Sie die 
Stadtwerke unter 03332 449449.

Zählerablesung
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Wir verlosen

5 Gutscheine

für einen

Tageseintritt

ins AquariUM.

Seite 3

„Wir sind 
auf der Zielgeraden!“



gearbeitet. Das sind zum Beispiel 
Rolls Royce in Dahlewitz, APUS in 
Strausberg, die wasserstoffgetrie-
bene Flugzeuge bauen, sowie Air-
bus und Lufthansa Technik. 
Hier geht es um passgenaue Lö-
sungen. Mal benötigt ein Partner 
aus der Wirtschaft Grundlagen-, 
mal Anwendungsforschung. „Wir 
sind bereit, nach deren Plänen 
etwas zu fertigen oder zu testen“, 
so Prof. Möhlenkamp. „Man muss 

sich das wie eine Speisekarte vor-
stellen, von der man wählen kann. 
Man kann das 3-Gänge-Menü neh-
men oder nur ein Gericht.“ Grund-
sätzlich geht es bei der Forschung 
nach alternativen Antrieben um 
eine Problematik: Der Luftverkehr 
verbraucht Kerosin und verursacht 
dadurch CO2 und weitere Emis-
sionen, die sich auf unser Klima 
auswirken. Etwa fünf Prozent aller 
Klimaeffekte weltweit entfallen 
auf den Luftverkehr. Das chesco 
stellt sich der Herausforderung 
und sucht nach Lösungen für ein 
klimafreundliches, emissionsfreies 
und geräuschärmeres Fliegen.

„Als Abgas bleibt Wasser"
Als ein Beispiel nennt der Wissen-
schaftler Wasserstoff. „Da gibt es 
zwei Lösungen. Wasserstoff an-
statt von Kerosin in Turbinen zu 
verbrennen. Das ist aber immer 
noch nicht klimaneutral. Denn 
dabei entstehen Stickoxyde, wie 
bei jeder Verbrennung.“ Eine 
Möglichkeit sei Wasserstoff und 
Brennstoffzellen zu verwenden. 
So entsteht in der Brennstoffzelle 
elektrische Energie für den An-
trieb. „Als ‚Abgas’  bleibt dann nur 
Wasser“, sagt Prof. Georg Möhlen-
kamp. „Dieser schadstofffreie An-
trieb kommt in Propellerflugzeu-
gen zur Anwendung.“  
APUS in Strausberg biete etwa 
kleine Flugzeuge an, die mit Was-
serstoff betrieben werden – sie 
seien aber noch in der Entwick-
lung. Und: Je größer ein Flugzeug 
ist, desto schwieriger wird es. 
Doch wie schafft man es, dass 
drei  Fakultäten der BTU und 
mehr als 30 Lehrstühle und Fach-

gebiete zusammenarbeiten? „Das 
ergibt sich von ganz allein“, findet 
der Wissenschaftliche Leiter des 
chesco. Jeder Lehrstuhl der BTU 
habe seinen Forschungsschwer-
punkt. Und auch Forschungs-
programme haben ganz unter-
schiedliche Schwerpunkte. „Das 
matchen wir dann. Ein Beispiel: 
Wir wollen bei einem Antrieb die 
Geräuschentwicklung minimie-
ren. Dann wird das Arbeitsgebiet 
der technischen Akustik hinzuge-
zogen. Oder wir wollen ein Brenn-
stoffzellensystem kühlen. Dann 
holen wir uns das entsprechende 
Fachgebiet dazu.“ 
Finanziert wird alles zum großen 
Teil aus Förderungsprogrammen, 
die nachhaltige Luftfahrtfor-
schung unterstützen. Da ist das 
Luftfahrtforschungsprogramm 
des Bundeswirtschaftsministeri-
ums „LuFo Klima“ für klimafreund-
liche Antriebe oder das EU-Pro-
gramm Clean Aviation (dt. saubere 
Luftfahrt).

Mit der Erforschung junger Tech-
nologien entstehen auch Chancen 
für die Region neue Geschäftsfel-
der zu entdecken. Ein Projekt des 
chesco zur Stärkung der Region ist 
taf – „Transfer agiler Fertigungs-
methoden”. Im Rahmen dieses 
Projektes zur Strukturstärkung 
werden Kooperationen mit regio-
nalen Unternehmen durchgeführt 
und Workshops für kleinere und 
mittlere Unternehmen angeboten.

Center for Hybrid Electric 
 Systems Cottbus chesco 

Werner-von-Siemens-Straße 7
03052 Cottbus 

Prof. Dr.-Ing. Georg Möhlenkamp
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An der Brandenburgischen 
Technischen Universität Cott-
bus (BTU) ist ein einzigartiges 
Forschungsinstitut für den 
Mobilitätssektor entstanden: 
chesco. Das Center for Hy-
brid Electric Systems Cottbus 
forscht an alternativen Antrie-
ben für eine branchenübergrei-
fende Anwendung zunächst im 
Bereich Luftfahrt – später wird 
auf die Bereiche Automobil, 
Bahn und Schifffahrt erweitert. 

Das große Ziel: Eine CO2-freie 
Mobilität! Drei Fakultäten, mehr 
als 30 Lehrstühle und Fachge-
biete der BTU sind involviert, 
ein neuer Masterstudiengang ab 
Semesterstart 2024/25 wurde ins 
Leben gerufen und im Mai die 
Forschungsfabrik mit eigenen 
Fertigungshallen eingeweiht. 
Rund 100 moderne Fertigungs-
maschinen stehen den Wissen-
schaftlern zur Verfügung – das 
Neueste vom Neuesten. Das Pro-
jekt wird mit rund 238 Mio. Euro 
von Bund und Land gefördert. 
Davon wurden bisher knapp 50 
Mio. Euro Zuwendung überge-
ben. Wir sprachen mit einem der 
Wissenschaftlichen Leiter der 
Zentralen Wissenschaftlichen 
Einrichtung des chesco, Prof. Dr.-
Ing. Georg Möhlenkamp, darü-
ber, wie man sich die Arbeit im 
chesco genau vorstellen muss! 

Forschen, entwickeln, testen
„Zunächst einmal arbeitet chesco 
auf verschiedenen Ebenen“, er-
klärt er. „Wir betreiben Forschung 
in verschiedenen Arbeitsgebie-
ten, in dem wir designen, planen, 
entwickeln und konstruieren. Das 
passiert im research center.“ Da-
bei kommt auch Virtual Reality 
zur Anwendung. Dann greift der 
Fertigungsbereich f-merc – das 
steht für „fast make electrifica-
tion research center“. „Da wollen 
wir, wie der Name schon sagt, 
schnell eigene Prototypen und 
Komponenten bauen.“ Das dritte 
Standbein stellt den Testbereich 
nach luftfahrttechnischen Ge-
sichtspunkten dar. Im Rahmen 
der Forschungsprozesse wird hier 
eng mit der Industrie zusammen-

Die BTU Cottbus hat zum Se-
mesterstart 2024/25 im Herbst 
eigens einen neuen Master-
studiengang entwickelt, um 
ein umfassendes Verständnis 
des interdisziplinären The-
menbereichs hybridelektrische 
Antriebstechnik zu vermitteln: 
Hybrid Electric Propulsion 
Technolgy. Insgesamt sind 800 
Bewerbungen aus aller Welt für 
die ursprünglich 60 geplanten 
Studienplätze eingegangen. 
Rund 90 Studierende konnten 
am Ende den neuen Studien-
gang starten. 

Bei der offiziellen Eröffnung von chesco am 24. Mai bekamen Besucher in 
den Fertigungshallen einen Blick hinter die Kulissen.  Fotos(3):BTU/Sascha Thor

Neuer Studiengang

Grundlagen- und Anwendungsforschung sind in der Forschungsfabrik 
zu Hause.

Ministerpräsident Woidke (SPD) durchschnitt symbolisch zusammen mit 
Vertreterinnen und Vertretern von Bund, Land, Stadt und Universität das 

rote Band zur neuen Forschungsstätte für grüne Mobilität. 

Grüne Mobilität der Zukunft

Neue Forschungsfabrik startet durch

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadtwerke aus Forst, 
Guben, Luckau-Lübbenau, Lübben, 
Perleberg, Premnitz, Schwedt, Sprem-
berg, Zehdenick   
Redaktion und Verlag:  SPREE-PR, 
Zehdenicker Straße 21, 10119 Berlin, 
Tel.: 030 247468-0
V. i. S. d. P.: Alexander Schmeichel   
Redaktionsleitung: Brita Friedel, brita.
friedel@spree-pr.com, Tel.: 030 247468-27  
Mitarbeit: M. Leske, C. Krickau, Dr. K. Köh-
ler, D. Kühn, J. Krone, J. Fuchs 
Layout: SPREE-PR, Grit Uftring (verant-
wortl.),  H. Petsch, G. Schulze  
Redaktionsschluss: 11. 11.  2024   
Druck: MÖLLER PRO MEDIA GmbH   
Nach druck von Bei trä gen und Fo tos 
nur mit Ge neh mi gung von SPREE-PR!  
Für Inhalte externer Links sind aus-
schließlich deren Betreiber verant-
wortlich; SPREE-PR übernimmt keine 
Haftung. Hinweis zum Datenschutz: Mit 
der Teilnahme an Gewinnspielen in der 
STADTWERKE ZEITUNG stimmen Sie, 
basierend auf der EU-Datenschutzgrund-
verordnung, der Speicherung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten zu. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen!      

 @stadtwerke_zeitg       
  @StadtwerkeZeitg      
  Stadtwerke Zeitung     
  StadtwerkeZeitung.info     
  Spreepr      
 @spreepr

Fo
to

: B
TU

/S
eb

as
tia

n 
Ra

u 

freiZeit unD erleBenDEZEMBER 2024   I  3

Gastronomie
Insgesamt drei gas-
tronomische Ein-
heiten bieten eine 
unterschiedliche 
kulinarische Kar-
te an, die auf den 
jeweiligen Be-
reich abgestimmt 
ist. Während auf der 
Schmatzinsel (Galerie 
im Spaßbad) Snacks wie 
Pommes und Co. erhältlich 
sein werden, ist es in der Wasserwirtschaft (ehe-
mals Wunderbar) eine Auswahl an Speisen mit re-
gionalen Produkten. Und in der Saunabar dürfen 
sich die Gäste auf eine gesunde Vitaminauswahl 
mit Smoothies, Salaten und Bowls freuen. 

Fitness 
Das Fitnessteam auf den Spinningrädern für das 
Kardio-Training. Was der Fitnessberereich sonst 
noch zu bieten hat? Geräte der neuesten Gene-
ration, separate Trainingsbereiche für Damen 

und Herren sowie qualifizierte 
Sportwissenschaftler und 

Fitnessfachkräfte. Die 
individuelle Betreu-

ung und Begleitung 
der Fitnesskunden stehen 

im Fokus und reichen bis hin zu Anwendungen nach 
Liebscher & Bracht. Ein ergänzendes Kursangebot 

und die Nutzung der Badmintonhalle vervollstän-
digen die Palette.
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Während sich im Badbereich, Umkleiden und Restaurant die Handwerker noch bis zur letzten Sekunde vor der Wiedereröff nung die 
Klinke in die Hand geben und das Team sich einarbeitet, hat die UMschau schon einmal einen Blick durch´s Schlüsselloch gewor-
fen. Was ist neu? Worauf können sich Schwimm-, Bade-, Sauna- und Fitnessgäste freuen?

Gewinnspiel

„Warum freuen Sie sich auf die Wiedererö� nung des AquariUM?“
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Badespaß kommt zurück nach Schwedt

Tickets
Schnell und unkompliziert: Neben dem 
normalen Erwerb vor Ort, können Tickets 
für das AquariUM ohne Anstehen auf der 
Internetseite (www.aquarium-schwedt.de)
gebucht werden. Der erzeugte Barcode 
wird dann am Automaten im Foyer gescannt 
und das Armband erscheint im Ausgabe-
fach (siehe Foto). Dieses ermöglicht den Zutritt zum 
gebuchten Bereich und wird parallel zur bargeldlosen 
Buchung in den gastronomischen Bereichen genutzt. Zusatzleistungen können am 
Check-out-Automaten oder direkt am Empfang beglichen werden. 

Saunalandschaft
Die Saunalandschaft mit fünf 
Saunen, Infrarotsitzen, Sau-
nagarten und zwei Ruhebe-
reichen bietet einzigartige 
Entspannungs- und Erho-
lungsmomente. Die beiden 
neuen Mitarbeiter Marius 
Busse und Daniel Weißer 
(Foto) werden sich als Fachan-
gestellte für Bäderbetriebe ne-
ben den Badbereichen auch um 
den Saunaaufguss kümmern.  

Sportbad
Das wettkampftaugliche 25-Meter-Sportbe-
cken mit acht Bahnen wird hell und freundlich 
für klare Linien sorgen und den Schwimmern 
optimale Bedingungen bieten - ausgestattet 
mit modernen Startblöcken, digitaler Anzei-
getafel sowie einem Hubboden, der die Was-
sertiefe für Kursangebote reduzieren kann. Im 
angrenzenden Lehrschwimmbecken können 
nicht nur erste Schwimmversuche unternom-
men. Auch das beliebte Aquacycling wird hier 
angeboten. 

Spaßbad
Hier fühlen sich vor allem Familien wohl – plan-
schen, rutschen, Spaß haben heißt die Devise. 
Dafür sorgen Sprudelbecken, Kleinkind-Pools 
und Strömungskanal. Die neue Erlebnisrut-
sche mit Licht- und Soundeff ekten dürfte das 
Highlight im Spaßbad werden. Wer möchte, 
erstellt seine persönliche Rutschpartie bereits 
vor dem Besuch über den Konfi gurator auf der 
AquariUM-Internetseite. Vor Ort kann dazu das 
Terminal genutzt oder ein Standardprogramm 
gewählt werden. 

den Saunaaufguss kümmern.  den Saunaaufguss kümmern.  

gestellte für Bäderbetriebe ne-
ben den Badbereichen auch um 
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„Warum freuen Sie sich auf die Wiedererö� nung des AquariUM?“

den Saunaaufguss kümmern.  

Wir verlosen
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Tageseintritt 
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Leuchtringe und spiralförmige Lichtstreifen animiert in den eigenen Farbwelte
n garn

ier
t

m
it individueller Musik. In der neuen Röhrenrutsche wird die Rutschpartie

zum

Erle
bnis.

Das möchte die UMschau Schwedt gern von Ihnen wissen. Vielleicht haben 
Sie im Bad schwimmen gelernt, erste Medaillen im Sport errungen oder ein 

besonderes Erlebnis mit Ihren Lieben in Erinnerung?

Die UMschau Schwedt verlost zur Wiedereröff nung 
5 Gutscheine für den Tagesbesuch im AquariUM.

So nehmen Sie an der Verlosung teil: 
Einfach die Frage beantworten:

 „Warum freuen Sie sich auf die Wiedereröff nung?“

Schicken Sie die Antwort* bis zum 13.01.2025 per E-Mail an 

umschauschwedt@spree-pr.com, Kennwort: Badespaß.
* Die Antworten könnten ggf. in der UMschau Schwedt abgedruckt werden.

Fo
to

s(
4)

: S
W

S/
Be

ck
m

an
n

für das AquariUM ohne Anstehen auf der 
www.aquarium-schwedt.de)www.aquarium-schwedt.de)www.aquarium-schwedt.de

gebucht werden. Der erzeugte Barcode 
wird dann am Automaten im Foyer gescannt 
und das Armband erscheint im Ausgabe-

. Dieses ermöglicht den Zutritt zum 
gebuchten Bereich und wird parallel zur bargeldlosen 

Hurra, darauf können wir uns freuen!
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Bis 2045 möchte Deutschland kli-
maneutral heizen. Damit die Wär-
mewende gelingt, laufen die Wei-
chenstellungen schon heute. Jede 
Stadt für sich, sucht vor Ort nach op-
timalen und machbaren Lösungen. 
Dabei kann es nie verkehrt sein, 
über den Tellerrand zu schauen. 

Ein besonderes Netzwerk-Treffen re-
gionaler Energie- und auch Wasser-
versorger in der Uckermark beweist 
das. Zweimal im Jahr treffen sich 
die Technikverantwortlichen der 
Stadtwerke Schwedt, Prenzlau, An-
germünde sowie der Wasserzweck-
verbände von Templin (ZVWU) und 

Schwedt (ZOWA) auf Arbeitsebene 
zum Wissensaustausch. Zuletzt 
fand im September der „Treff Tech-
nischer Leiter“ bei den Stadtwerken 
Prenzlau statt, die etwa in Zukunft 
auf Tiefengeothermie setzen wol-
len. „Alle Akteure stehen ja vor den 
gleichen Herausforderungen und 
wollen die kommunale Wärmepla-
nung vorantreiben und mitgestal-
ten“, sagt der Leiter Technik/Energie 
der Stadtwerke Schwedt, Stephan 
Mittelstädt. Jede Stadt habe zwar 
andere Vorrausetzungen bei der 
Wärmewende und auch Ansätze, 
die Herangehensweisen seien aber 
mitunter die gleichen. „Da kann man 

voneinander lernen, seine Erfahrun-
gen teilen, sich austauschen und 
Wissen weitergeben. Gerade bei 
den Fragen, wie gehe ich Investitio-
nen und Fördermittel an, profitiert 
man enorm voneinander.“  
Die Stadtwerke Schwedt befinden sich 
beim grünen Transformationsprozess 
in guter Ausgangslage: Mit dem PCK 
an der Seite und einem gut ausgebau-
ten Fernwärmenetz, das rund 90 % der 
Wohnungen im Schwedter Stadtge-
biet mit Wärme versorgt, arbeitet man 
gemeinsam am Erreichen der Klima-
ziele. Aufgabe der Stadt Schwedt ist 
es, bis 2028 eine Kommunale Wärme-
planung vorzulegen. 

„Teamarbeit“ 

Sinah-Michelle Wulff, begann ihre 
Ausbildung zur Sport- und Fitness-
kauffrau im AquariUM Schwedt.
„Nach dem Abitur war für mich von 
Anfang klar, dass ich etwas Aktives 
machen und nicht den ganzen Tag 
rumsitzen möchte.“ Die Stadtwerke 
kannte die 20-Jährige bereits von 
ihrem Bruder und hat im Internet 
auf der Homepage gezielt nach 
Stellenanzeigen gesucht, die ihre In-
teressen abbilden. „Mir war wichtig 
Kontakte zu haben, mit den Kunden 
und im Team zu arbeiten. Im Team 
kann ich mich austauschen und viel 
effizienter arbeiten. Wenn ich selbst 
etwas nicht weiß, hilft ein anderer 
weiter. So kommt jeder schneller 
voran.“ 

Liebe Freunde  
des Nationalparks, 
nächstes Jahr begeht unser Nationalpark Ju-
biläum – 30 Jahre einzigartiger Auennatio-
nalpark. Wenn das kein Grund zum Feiern ist, 
mit Kunst, Kultur und Natur. Den Auftakt der 
Feierlichkeiten machen im Februar die Sing-
schwantage, ein durchaus außergewöhnli-
ches „musikalisches“ Highlight.
Aber nicht nur Schwäne singen bei uns im Win-
ter, ab und zu hört man auch einen Kranich 
rufen. Eigentlich verbringen die Vögel die Win-
termonate überwiegend im sonnigen Spanien 
oder in Frankreich. Doch mittlerweile bleiben 
einige tausend Kraniche im Winter auch hier. 
Der Grund? Die Winter der letzten Jahre wa-
ren verhältnismäßig mild. Solange es keinen 

hohen Schnee gibt und keinen Frost, 
bei dem die flachen Schlafgewässer der 
Kraniche zufrieren, gibt es für die Vögel kei-
nen Grund weiter zu fliegen.
Übrigens: Haben Sie sich auch schon gefragt, 
warum die Eisblume an unseren Fensterschei-
ben in der Wohnung immer seltener wird? 
Vertrieben wurde sie, durch moderne Isolier-
verglasung. Die Scheiben werden im Zimmer 
einfach nicht mehr kalt genug. Chancen haben 
Eisblumen noch an Gewächshaus- und Auto-
scheiben. Genießen Sie daher die rar geworde-
nen Kunstwerke der Natur.

Ihre Julia Kuwald
Mitarbeiterin StroamCamp und  

Unterstützerin des Fördervereins  
Nationalpark Unteres Odertal e. V.
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Der 30.000. Glasfaserkunde für Stadtwerke

Störungsdienste Gas: 

Tel: 03332 449-390

Strom/Fernwärme: 

Tel: 03332 449-460

Telefon/Internet/Kabel-TV:

Tel: 03332 449-105

Heinersdorfer Damm 55-57
16303 Schwedt/Oder
Tel: 03332 449-0

Service-Telefon
Tel: 03332 449-449

www.facebook.com/
StadtwerkeSchwedt

www.youtube.com/c/
Unternehmensverbund
StadtwerkeSchwedt 

www.stadtwerke-schwedt.de

KURZER DRAHT

„Das Beste an den Stadtwerken ist …?“ Neues Ausbildungsjahr gestartet   

Schwedter Giganetz wächst weiter

Ulf Lottermoser (Stadtwerke Prenzlau), Jacqueline Schmock (ZVWU), Benjamin 
Noack (Städtische Werke Angermünde), Natalia Hirsch (Zowa) und Stephan Mittel-
städt (Stadtwerke Schwedt) beim letzten Treffen in Schwedt. Foto: SWS/Beckmann

Geschäftskunden-Beraterin Mandy Meinke gratulierte dem 30.000 Glasfaserkunden: Ralf Icke von ICKE Mode im Oder-
Center. Foto: SWS/Wohlgemuth

Energiepreise für 2025

Strom und Heizen werden günstiger

„Gesundheitsangebote“ 

Maja Rußbült startete am 1. 9. eine 
Ausbildung zur Kauffrau für Dialog-
marketing im Kundenzentrum bei 
den Stadtwerken Schwedt. „Zur Aus-
bildungsmesse sam im vergangenen 
Jahr habe ich mich am Stand der 
Stadtwerke über Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten erkundigt“, sagt 
die 19-Jährige. „Ich wollte gern in der 
Region bleiben, einen Beruf erlernen, 
der auch später Bestand hat und vor 
allem in einem zukunftssicheren Un-
ternehmen arbeiten, in dem man sich 
weiterentwickeln kann.“ Schon jetzt 
schätzt Maja Rußbült die gesundheitli-
chen Angebote, wie die „aktive Pause“, 
und das täglich frisch gekochte Mit-
tagessen aus regionalen Produkten. 
Betriebseigene Kantine sei Dank.

Herzlichen Glückwunsch! Die 
Stadtwerke Schwedt haben 
einen Meilenstein beim Glas-
faserausbau erreicht. Die Tele-
kommunikationssparte konnte 
nun den 30.000. Anschluss le-
gen. Und gratulierte persönlich 
ihrem Jubiläumskunden und 
neuen Glasfasernutzer: Dem 
Bekleidungsgeschäft ICKE 
Mode aus dem Oder-Center in 
Schwedt.

Die Firma ist keine Ausnahme, im-
mer mehr Händler im Oder-Cen-
ter setzen auf das 1.000 Mbit/s-
Glasfasernetz der Stadtwerke. 
Aber warum ist das überhaupt so 
wichtig? Darüber sprachen wir mit 
dem Mitinhaber der familienge-
führten, mittelständischen Beklei-
dungskette, Ralf Icke (41). Er ist ge-
rade innerhalb des Oder-Centers 
in ein größeres Geschäft umgezo-
gen. Die Ladenverkaufsfläche hat 
sich von 120 auf 250 Quadratme-
ter mehr als verdoppelt. Dadurch 
kann das sogenannte Multilabel-
Geschäft noch mehr Marken auf-
nehmen und seinen Kunden eine 
größere Auswahl bieten. „Im Zuge 
des Umzugs haben wir uns den 
Glasfaseranschluss ins Geschäft 
legen lassen“, erklärt Ralf Icke. 
„Schnelle Datenübertragungen 
sind für unser Warenwirtschafts-
system enorm wichtig. Es wird 
stündlich automatisch abgegli-
chen, mit den Verkäufen an der 
Kasse und dem Lagerbestand.“ 
Das Warenwirtschaftssystem ist 
eine komplexe wie unabdingba-
re Software. Es kennt auf Knopf-
druck die Verkaufsschlager, und 
kann Verkäufern verraten, ob ein 

bestimmtes Textil in einer bestimm-
ten Größe noch auf Lager ist – etwa 
auch in einer der weiteren ICKE-Fili-
alen der Uckermark.

„Dieser gesamte Datenaustausch 
und auch die EC-Geräte zur Be-
zahlung brauchen einfach immer 
schnelle Leitungen“, weiß der ge-
lernte Einzelhandelskaufmann. Hin-

zu käme die Musik im Hintergrund 
im Ladengeschäft, die über eine 
Internet-Musikanlage läuft und für 
ein angenehmes Kauferlebnis bei 
der Kundschaft sorgt.

Passende 
Geschäftskunden-Tarife
Mandy Meinke, Geschäftskunden-
Beraterin für Telekommunikation 

bei den Stadtwerken Schwedt freut 
sich, dass immer mehr Schwedter 
Geschäftskunden den Vorteil der 
Glasfaser erkennen und auf das Gi-
ganetz der Stadtwerke umsteigen 
– natürlich mit dem passenden Ge-
schäftskundentarif! Das Glasfaser-
netz der Stadtwerke durchzieht die 
Stadt wie ein Spinnennetz. Auch 
beim Oder-Center liegt die Glasfa-

ser-Hauptleitung bereits an. „Wir 
können die Verkabelung im Ge-
bäude daher individuell, schnell 
und unkompliziert anbieten“, 
weiß Mandy Meinke. „Vom Ange-
bot bis zur Fertigstellung dauert 
das bis maximal 6 Wochen.“

Natürlich profitieren auch Häus-
lebauer und Mieter vom Glasfa-
serausbau. Nicht zuletzt in den 
Schwedter Ortsteilen, wo dank 
Teilanschlüssen Glasfaser für blitz-
schnelles Internet und Internet-TV 
gebucht werden kann. Die tio-
Produktpalette bietet die notwen-
dige Flexibilität, ob Home-Office, 
TV-Marathon oder Gamer-Runde.

 Geschäftskunden können 
sich unter 03332 449-254 oder 
gk-tk@stadtwerke-schwedt.de 
beraten lassen, privat Interes-
sierte können sich an das Kun-
denzentrum wenden: 03332 
449-449 oder kundenservice@
stadtwerke-schwedt.de.

Kunden der Stadtwerke Schwedt 
können aufatmen: Ab dem kommen-
den Jahr sinken die Energiepreise für 
Strom, Gas und Fernwärme.

Über diese guten Nachrichten und 
genauen Entlastungen werden die 
Kunden der Stadtwerke Schwedt 
bereits in diesen Tagen informiert. 
Hinter der Strompreissenkung ste-
hen zwei Gründe: 

• Reduzierung der Netzentgelte, 
die etwa ein Viertel des Stromprei-
ses ausmachen. Die Kosten für den 
Netzausbau werden zukünftig bun-
desweit und gleichmäßig auf alle 
Verbraucher verteilt. Energiekunden 
im ländlichen Brandenburg, Vorrei-
ter in Sachen Ökostrom-Erzeugung, 
profitieren.

• Konditionen an den Strombörsen 
haben sich spürbar verbessert. „Unse-
re Energieeinkäufer konnten Strom zu 
deutlich besseren Preisen einkaufen, 
als das noch vor 24 Monaten der Fall 
war“, erklärt Susanne Häusgen, Leite-

rin Kundenservice/Vertrieb bei den 
Stadtwerken. Die Preisvorteile, die 
sich daraus ergeben, fließen nun in 
die Energiepreiskalkulation ein.

Im Standardprodukt SDT S-BASIS 
PAKET sinkt der Arbeitspreis um 
4,53 ct/kWh auf 34,41 ct/kWh ab 
2025.

Auch Gaskunden dürfen sich freu-
en. Trotz steigender Netzentgelte 
können die Stadtwerke den Arbeits-
preis für Gas bereits zum dritten Mal 
in Folge senken. Im Standardpro-
dukt SDT G-HEIZEN PAKET redu-
ziert sich der Arbeitspreis ab 1. Janu-
ar 2025 beispielsweise auf 10,82 ct/
kWh, ein Minus von 1,78 ct/kWh.
Für einen Haushalt mit einem 
Strom-Gas Paket ergibt sich dadurch 
eine Kostenersparnis von 496 € bei ei-
nem Jahresverbrauch von 3.000 kWh 
Strom und 20.000 kWh Gas.

Sparen werden auch Schwedter 
Fernwärmekunden, die Preise wer-
den mit dem Jahreswechsel sinken.

Zehn auf einen Streich – der Stadt-
werke-Nachwuchs in diesem Jahr 
ist rekordverdächtig! Und das hat 
seinen Grund. Ausbildungsleiterin 

Susanne Diesterweg: „Für die Wie-
dereröffnung des AquariUM werden 
neue Mitarbeitende benötigt. Um 
dem Fachkräftemangel entgegenzu-

Das ist ICKE Mode
Das mittelständische Famili-
enunternehmen wurde 1997 
von Elke Icke mit einem klei-
nen Ladengeschäft in Prenz-
lau gegründet. Mittlerweile 
gibt es weitere drei Filialen in 
Prenzlau und Neubranden-
burg. Beide Söhne, Carsten 
und Ralf, sind ins Familien-
geschäft eingestiegen. In der 
Filiale in Schwedt arbeiten 6 
bis 7 Mitarbeitende, insge-
samt werden 16 Menschen 
beschäftigt. 

Die Durchstarter 2024/25: Die zehn Auszubildenden und Studenten der Stadtwer-
ke Schwedt mit Geschäftführer Dirk Sasson (re.) und ihren Ausbildern.  Foto: SWS

Schulterschluss für Wärmewende – regionale Partner im Austausch

Geteiltes Wissen ist doppeltes Wissen 

Warum ist die Kommunale 
Wärmeplanung wichtig?

Der Bund hat alle Kommunen 
verpflichtet, eine Kommunale 
Wärmeplanung zu erstellen. 
Dadurch wird es ermöglicht, 
die Wärmeversorgung für 
bestimmte Gebiete, unter Be-
rücksichtigung der örtlichen 
Situation und Potenziale, 
langfristig zu planen und ziel-
gerichtet umzusetzen. 
Das gibt Hauseigentümern 
Planungssicherheit. So kön-
nen sie sich darauf einstellen, 
ob ihr Gebäude künftig zentral 
über ein bestehendes Versor-
gungsnetz (Wärme- o. Bio-
methan.- o. Wasserstoffnetz 
usw.) versorgt wird oder eine 
nachhaltige dezentrale Wär-
melösung geschaffen werden 
muss.

Surfen und Internet-TV der Stadtwerke – das kommt an 

Überwältigende Resonanz 
auf EM 2024-Aktion

Auch wenn es die deutsche Na-
tionalelf nicht in die letzten 
Finalrunden schaffte: Die EM- 
2024-Aktion der Stadtwerke 
Schwedt war ein voller Erfolg!

Zur Fußball EURO 2024 konnten sich 
Neu- und Bestandskunden der Stadt-

werke Schwedt bei den Aktionswo-
chen vom 14. Juni bis zum 31. August 
besondere Sparvorteile bei den tio-
Produkten für Internet, Telefon und 
TV sichern. Über 800 Kunden ließen 
sich das Angebot nicht entgehen – 
und nahmen obendrein am EM-Ge-
winnspiel teil. Das sind die Gewinner:

Hans-Jürgen Pekel (Mitte) gewann einen der drei EM-Bälle „Fußballliebe“ sowie einen 
praktischen Sportbeutel, übergeben von Wenke Michaelis (li.) und Mia Schmidt aus 
dem Kundenzentrum. „Die Enkel werden sich riesig über den Ball freuen", ist sich Herr 
Pekel (74) sicher. „Ich bin voll zufrieden mit meinem tio 500 und mit tio MOBIL M.“

Gina Erben (Mitte) freute sich über den Hauptpreis – einen brandneuen 55“ OLED Fernse-
her von LG – den sie von den hilfsbereiten IT-Kollegen Joshua Mrohs (li.) und Paul Busse 
(re.) überreicht bekam: „Ich habe gar nicht damit gerechnet, tatsächlich zu gewinnen!“ 

Das wollten wir von den „Neuen“ wissen. Das Ausbildungsjahr 2024/25 
hat begonnen! Der Unternehmensverbund Stadtwerke Schwedt ermög-
licht in diesem Jahr gleich zehn jungen Menschen aus der Region den 
Berufsstart.

wirken, bilden wir junge Talente zum 
Fachangestellten für Bäderbetriebe 
und Sport- und Fitnesskaufmann 
über 3 Jahre aus.“ 
Der Unternehmensverbund sieht zu-
dem seine Verantwortung für die Re-
gion. „Wir sind eine treibende Kraft 
des wirtschaftlichen und gesellschaft-
lichen Lebens in der Stadt Schwedt“, 
so Susanne Diesterweg. „Gerade junge 
Menschen möchten ihre Talente und 
Fähigkeiten sinnstiftend einbringen, 
sich neuen Herausforderungen stellen 
und Einfluss nehmen. Durch die Aus-
bildung bei uns wird ihnen die Gele-
genheit gegeben, Verantwortung zu 
übernehmen, Dinge zu bewegen und 
zu verbessern.“
Auch für das kommende Jahr werden 
wieder engagierte Berufsanfänger in 
den Bereichen IT, Elektronik, Bäder 
und Freizeit gesucht. Alle aktuellen 
Studien- und Ausbildungsangebote 
finden Sie hier:

 karriere.stadtwerke-schwedt.de

Hauptpreis Fernseher
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EM-Ball „Fußballliebe“

www.instagram.com/
stadtwerke_schwedt

http://www.facebook.com/StadtwerkeSchwedt
http://www.facebook.com/StadtwerkeSchwedt
www.youtube.com/c/ Unternehmensverbund StadtwerkeSchwedt
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Gewinnen Sie:
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Der gesuchte Begriff der vergange-
nen Ausgabe lautete „Libbenichen“. 
Gewonnen haben 20 Euro Tomas 
Beyer aus Lübbenau/Spreewald OT 
Ragow, 30 Euro S. Helfrich aus Gu-
ben und 50 Euro Bärbel Böse aus 
Schwedt (Oder).
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Der gesuchte Begriff der vergange-
nen Ausgabe lautete „Libbenichen“. 
Gewonnen haben 20 Euro Tomas 
Beyer aus Lübbenau/Spreewald OT 
Ragow, 30 Euro S. Helfrich aus Gu-
ben und 50 Euro Bärbel Böse aus 
Schwedt (Oder).

Liebe Leserinnen und Leser!
mit großen Schritten gehen wir auch schon auf 
die schöne Adventszeit zu. Die Vorweihnachts-
zeit, das sind duftende Plätzchen, Lichterglanz 
überall zur dunklen Jahreszeit und die große 
Sehnsucht nach Besinnlichkeit. 
Bei unserem diesjährigen kniffligen Rätselspaß 
zum Jahresende ist eine unregelmäßige Licht-
erscheinung gesucht, die für Glanz, Gemütli-

chkeit und für romantische Stimmung beim 
langen Warten auf Weihnachten sorgt. Schrei-
ben Sie uns das Lösungswort und gewinnen Sie 
attraktive Geldpreise!

Schicken Sie die Antwort bitte bis zum 
6. Januar 2025 an: SPREE-PR, Kennwort: 
Jahresrätsel, Zehdenicker Str. 21, 10119 Berlin 
oder per Mail an swz@spree-pr.com.

1.  Das Gewürz Zimt wird aus welchem Bestandteil des Zimtbaumes gewonnen? 
2.  Chemisches Element und Brennstoff
3.  Wichtigster Energieträger für Stromerzeugung in Deutschland
4. Aus welchem Material bestanden im Mittelalter meist Kerzen?
5.  Das lateinische Wort „Adventus“ für Advent heißt wortwörtlich übersetzt?
6.  Mit edlen Gewürzen verfeinertes Mürbeteiggebäck
7.  An welchem Wochentag beginnt stets die Adventszeit?
8.  Wie nennt man Bäume, die nicht ihr Laub abwerfen?
9.  Digitaler Stromzähler
10. Worüber wird elektrische Energie transportiert?
11. Pflanzen-Star jeder Weihnacht
12. Futter- und Energiepflanze, dessen Kolben man isst.
13. Eine „Platte“ auf Dächern, mit der Strom erzeugt wird.
14. Angabe, wie effizient eine technische Anlage arbeitet: Wirkungs-…
15.  Ein gelbblühender nachwachsender Rohstoff aus der Landwirtschaft
16. Fachbegriff für Erdwärme
17. Was ist mit KI gemeint?
18. Am kürzesten Tag des Jahres ist …
19. Wie heißt der Sternschnuppenschauer im Dezember?
20. Welches Licht macht sich im Winter rar?

Herzlichen Glückwunsch!
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Am letzten Mittwoch eines Monat gehört das FilmforUM 
Schwedt den Senioren. Jeweils um 15 Uhr ist Filmbeginn, 
Eintritt 6,10 € (zzgl. Kaff ee und Kuchen, Anmeldung unter 
03332 449-290). „Bereits ab 14:00 Uhr können sich un-
sere Gäste bei Kaff ee und Kuchen im oberen Foyer 
auf den Film einstimmen und haben Zeit zum 
Plaudern“, so Kinoleiterin Doreen Müller. 
Die Filme für November und Dezember: 
27.11. Die Herrlichkeit des Lebens
18.12. Die Farbe Lila

Kleiner Tipp: Wer zum 
nächsten Seniorenkino-
Besuch den Cou-
pon vorlegt, be-
kommt Kaffee 
& Kuchen 
gratis.

Auch in diesem Jahr können 
sich die Schwedter zur Advents-
zeit auf das beliebte Kuschel-Ki-
no unter freiem Himmel freuen. 

Inmitten des weihnachtlich ge-
schmückten WinterMärchen-
Markts in der Schwedter Altstadt 
mischt sich am 1. Adventssonntag 
(1.12.) auch das Kino-Team unters 
Volk. Vor der Kulisse der evan-
gelischen Kirche projiziert der 

mobile Flimmerkasten des Unter-
nehmensverbundes den bezau-
bernden Kinderfi lm „Elise und das 
vergessene Weihnachtsfest”. Das 
kleine Mädchen Elise wohnt in ei-
nem norwegischen Dorf, in dem 
alle Menschen extrem vergesslich 
sind. Die Bewohner haben sogar 
vergessen, dass bald Weihnach-
ten ist. Ob das gut ausgeht? Ein 
herzerwärmender Weihnachts-
fi lm für die ganze Familie – über 

Neugierde, Zusammenhalt und 
Gemeinschaft.
Am letzten Adventssamstag 
(21. 12.) ist das Stadtwerke-Kino 
um 17 Uhr zu Gast im lauschigen 
Biergarten des Schwedter Res-
taurants BrauWerk (Louis-Harlan-
Straße). Bei Glühwein und Waff eln 
heißt es zusammenrücken zur 
Liebeskomödie „Tatsächlich Lie-
be“, deren Handlung fünf Wochen 
vor Weihnachten in London be-

ginnt und zehn verschiedene Ge-
schichten der Liebe erzählt – die 
sich allesamt am 24. Dezember 
auf wundersame Art miteinander 
verbinden. 
Dank Unterstützung der Stadt-
werke Schwedt ist der Eintritt für 
beide Veranstaltungen kosten-
frei. Kleiner Tipp von erfahrenen 
Open-Air-Gängern: Eine warme 
Decke nicht vergessen!

Filmliebhaber können sich im 
Schwedter Kino mit dem Pre-
miUM-Ticket ein unschlagbares 
Kinoerlebnis sichern: Für nur 
40 €* erhalten Ticketinhaber 
Eintritt zu fünf Filmen – an je-
dem Tag und zu jeder Uhrzeit. 

„Dabei spielt es keine Rolle, ob 
man im Parkett oder in der Loge 
sitzen möchte. Lediglich für 3D-
Filme fällt ein Aufpreis von 3 € 
an“, sagt Kinoleiterin Doreen 
Müller. „Das PremiUM-Ticket 
kann somit als eine Art Film-
Flatrate betrachtet werden.“
Übrigens: Die Adventszeit ist 
nicht fern. Wäre das PremiUM-
Ticket nicht ein großartiges Ge-
schenk für die Lieben? Für kurze 
Zeit gibt das FilmforUM-Team 
zum PremiUM-Ticket noch eine 
extra kuschelige Fleecedecke 
dazu, an der Kinokasse erhält-
lich – solange der Vorrat reicht.

Stadtwerke-Kino im Advent 

Wieder Open-Air-Filmvergnügen in Schwedt Filmvergnügen 
zum Flatrate-Preis

Das kann das 
PremiUM-Ticket

Open-Air-Kino: So, 1.12. und 16 UhrSa, 21.12. um 17 UhrEintritt frei 

Wie im vergangenen Jahr wird es weihnachtlich gemütlich in der Vierradener Straße beim Open-Air-Kino zum WinterMärchenMarkt am 1. Advent.  Foto: privat

27.11. um 20:30 Uhr Der Vie-
rer (Ladies Night) 
28.11. Viana 2 (Bundesstart)
4.12. Wicked (Preview)
7. + 8.12. um 17 Uhr André 
Rieu – Gold and Silver (Weih-
nachtskonzert 2024). Die Ti-
ckets (19,50 €) sind ein schö-
nes Weihnachtsgeschenk.  
8.12. um 11 Uhr Die silber-
ne Brücke (rbb-Nikolauskino 
2024)
10.12. Cinderella (Royal Ballet 
& Opera)
12.12. Wicked (Bundesstart)
15.12. Der Nussknacker (Royal 
Ballet & Opera)
18.12. um 20:30 Uhr Der 
Spitzname (Ladies Night)
19.12. um 20:30 Uhr Der 
Spitzname  (Bundesstart)
19.12. Mufasa: Der König der 
Löwen (Bundesstart)

Filmhighlights

„Kinder machen Kurzfi lm!“ auch 2024 in Schwedt

Ein Teil von…
WIR sind alle ein Teil von et-
was, Teil einer Altersgruppe, 
Teil einer Stadtgesellschaft und 
manchmal auch Teil eines Film-
teams – so wie 22 Schwedter 
Kinder aus zwei 6. Klassen der 
Grundschule „Bertolt Brecht“. 

Vom 7. bis 11. Oktober tauschten sie 
das Klassenzimmer gegen ein Filmset 
und drehten im Rahmen der dies-
jährigen Projektrunde von „Kinder 
machen Kurzfi lm!“ ihren 
ganz eigenen Film. Ganz 
im Sinne des Mottos „Ein 
Teil von….“ entwickelten 
die Nachwuchs-Filme-
macher dafür viele span-
nende Interview-Fragen, 
arbeiteten vor und hin-
ter der Kamera, wurden 
zu Animationskünstlern 
und kreierten eine rich-
tige kleine Spaß-Quiz-
show, bei der vier Gäste 
um eine lebenslange 
Döner-Gratis-Karte kämpften…
Hinzu kamen Kulissenbau für das 
Fernsehstudio, üben der Musikstücke 
mit ihrer extra für die Woche zusam-
mengestellten kleinen Blaskapelle, 
Entwickeln und Umsetzen von Trick-

filmclips. „Die Woche 
war mega-cool“, so eine 
Schülerin. „Ich hätte nie 
gedacht, dass wir so viel 
unterschiedliche Dinge 

machen und dass daraus 
ein Film werden kann.“  
Projektleiterin Catharina 

Göldner lobte bei der Abschlussrun-
de: „Ich fand es wirklich beeindru-
ckend, wie konzentriert ihr bei der Sa-
che wart und dass ihr so selbstständig 
sogar auf Kleinigkeiten geachtet habt, 
damit alle Szenen stimmen.“

Am 5. Dezember feiert der Film 
Premiere auf der Kinoleinwand im 
FilmforUM beim großen Kinotag. 
Zusammen mit den „Making of“ 
und „Kinder machen Kurzfi lm!“-Bei-
trägen aus Angermünde, Templin 
und Lychen. Im Foyer erwartet Be-
sucher wieder ein tolles Mitmach-
Programm.

Premiere: 5. 12. 2024  im Filmfo-
rUM, Eintritt frei. Die Stadtwerke 
Schwedt sind Sponsor des Filmbil-
dungsprojektes! 
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*Gültig für 2D-FIlme, Laufzeit 12 Monate, nicht übertragbar

„Kamera läuft“: Ein Schwedter Sechstklässler hält die Klappe 
für die Szene der Spaß-Quizshow. Fotos (2): bilderbewegen e.V.

Ganz konzentriert bei 
der Sache: Der Nach-
wuchs-Kameramann.

Seniorenkino

Mehr 
 Infos 
 unter: 

„Kinder machen Kurzfi lm!“ auch 2024 in Schwedt

SchwedterBeitrag



Die Adventszeit naht mit Riesen-
schritten und somit auch die be-
sinnlichen Weihnachtskonzerte. 
Ganz besondere Highlights sind 
auch in diesem Jahr die festli-
chen Konzerte der Schwedter 
Chöre sowie der Solisten und En-
sembles der Musik- und Kunst-
schule „J. A. P. Schulz“.

Internationale Weihnacht: Zwei 
gemeinsame Konzerte der Chöre 
aus Schwedt zum 1. Adventssonn-
tag, 1. Dezember 2024 um 14 Uhr 
und um 16:30 Uhr in der beheiz-
ten Evangelischen Kirche Sankt 
Katharinen (Paul-Meyer-Str. 43, 
Schwedt). Traditionelle und neue 
Weihnachtslieder aus Deutsch-
land und Polen werden genau-
so zu hören sein, wie Lieder aus 

England, Wales, Frankreich, Italien 
oder der ehemaligen DDR. Mit da-
bei sind der Stadtchor Schwedt, 
der Chor des Seniorenvereins PCK, 
der Nationalparkchor Criewen und 

mehrere Chöre der Musik- und 
Kunstschule: der Männerchor, 
der Kammerchor „Primavera“, der 
Frauenchor „VokalUM“ und die 
Kinder des Musical-Ensembles. 

Bunte vielfalt in Der staDtDEZEMBER 2024 8

Events & 
Termine

23. November, 13 – 17 Uhr 
Martinsmarkt, der Weihnachts-
markt in und an den Uckermär-
kischen Bühnen Schwedt mit 
herzhaften und süßen Lecke-
reien, Mal- und Bastelaktionen, 
Lampionumzug. Eintritt frei. 

30. November, 14 – 21 Uhr
Weihnachtsmarkt in Schöner-
mark im Schul- und Heimat-
museum mit Buden, Essen und 
Trinken. Um 14 Uhr kommt der 
Weihnachtsmann. 

28. November – 1. Dezember
Schwedter Weihnachtsmarkt in 
der Innenstadt. Täglich ab 11 Uhr 
wird es märchenhaft bei Glüh-
wein, deftiger Kost und süßen 
Leckereien. Eintritt frei. 

1. Dezember, 16 Uhr
Stadtwerke Kuschelkino auf 
dem Schwedter Weihnachts-
markt, „Elise und das vergesse-
ne Weihnachtsfest”, Eintritt frei, 
Kuscheldecke mitbringen!

1. Dezember, ab 14 Uhr
Adventskonzert mit Kaff ee, Stu-
denten der Universität der Künste 
Berlin singen Hänsel und Gretel 
von Engel Humperdinck, „Salon 
de Culture“ im Külzclub, Dr.-W.-
Külz-Viertel, Eintritt frei, Kaffee 
und Kuchen zum kleinen Preis.

10. Dezember, 9:30 + 14:30 Uhr
Theater Stolperdraht: Weih-
nachtsmärchen „Schneewitt-
chen. Zwölf junge Darstellende 
im Alter von 8 bis 13 Jahren er-
obern die Bühne im Vereinshaus 
„Kosmonaut“. Eintritt: Kinder 5 €, 
Erwachsene 10 €.

21. Dezember, 17 Uhr
Stadtwerke Kuschelkino im 
BrauWerk Schwedt „Tatsächlich 
Liebe”, Eintritt frei, Kuscheldecke 
mitbringen!

Neue Ausstellung bei Stadtwerken

Uckermärkische Künstler  
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Claudia Benkert beim Drucken einer Lithografi e. In der Kunst-
ausstellung zeigt sie „Sashiko“, die japanische Verziertechnik.

Was haben Sonne, Wind und Was-
ser mit meiner Schreibtischlampe 
zu tun? Wer könnte diese Frage 
besser beantworten als der Chef 
der Stadtwerke Schwedt?
Bei der diesjährigen Kinder-Uni* 
Mitte Oktober im Hörsaal der Volks-
hochschule erklärte Dirk Sasson 
150 neugierigen Schülerinnen und 
Schülern, wie erneuerbare Energie 
in die Steckdosen ihrer Kinderzim-
mer gelangt. „Wir wollen Schwedt 
mit grüner Energie versorgen, die 
unschädlich für Umwelt und Klima 
ist. Es ist mir eine Herzensangele-
genheit, dafür schon die jüngste 
Generation zu begeistern“, sagte 
der Geschäftsführer. 
Im anschließenden Workshop 
konnten die Dritt- und Viertklässler Fo

to
: S

W
S

Musik- und Kunstschule Schwedt

Festliche Weihnachtskonzerte

Der Männerchor der Musik- und Kunstschule bei der Probe. Foto: Norbert Löhn

Stadtwerke-Chef erklärt „grüne“ Energie 

Voller Hörsaal zur Kinder-Uni 

*wird aus Mitteln des Bundes und des Landes Brandenburg im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesse-
rung der regionalen Wirtschaftsinfrastruktur“ gefördert.

Weihnachtspendenaktion der Stadtsparkasse Schwedt

Jede Spende wird verdoppelt!
Gemeinsam was bewegen, 
Hoffnung und Freude schen-
ken! Seit Ende Oktober läuft die 
Weihnachtsspendenaktion der 
Stadtsparkasse Schwedt – und 
jeder von uns kann helfen! 

Diese zwei 
gemeinnüt-
zigen Pro-
jekte werden 
unterstützt:
● Theater Stolperdraht – hier lernen 
Kinder ab 5 Jahren, gemeinsam etwas 
Großes auf die Bühne zu bringen. Ihre 
Spende ermöglicht das Weihnachts-
märchen 2025 und gibt jungen Talen-
ten die Chance, zu glänzen.
● Hospiz-Verein „Auf dem Dra-
chenkopf e. V.“ – er begleitet 
schwerstkranke Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase. Ihre Spende 

unterstützt ehrenamtliche Helfer, 
die Familien entlasten und Trau-
ernde begleiten.
Das Tolle an der Aktion: Jede Spen-

de unter 100 €, 
wird von der 
Stadtsparkasse 
v e r d o p p e l t . 
Bei jeder grö-
ßeren Spende 
werden bis zu 

100 € obendrauf 
gepackt – insgesamt stehen 10.000 € 
zur Verfügung!

Bis 31.12.2024 hier spenden: 
Stiftergemeinschaft der Stadt-
sparkasse Schwedt
DE 86 1705 2302 0130 0130 05
Verwendungszweck: Spendenak-
tion, <Theater> oder <Hospiz>, 
<Ihr Name und Ihre Adresse>

Jeden Tag ein kreatives Werk. An 
365 Tagen im Jahr hat Claudia 
Benkert ein 10 x 10 cm blaues 
Stück Stoff verziert. „Sashiko“ 
nennt sich die japanische Ver-
ziertechnik. Einige der Werke 
der Mitarbeiterin der Stadtver-
waltung Schwedt sind nun auf 
den Fluren im Anbau der Firmen-
zentrale vom Unternehmensver-
bund Stadtwerke Schwedt zu 
sehen. 

Es ist die zweite Ausstellung in den 
Räumlichkeiten der Stadtwerke 
in Kooperation mit dem 
Kunstverein Schwedt. 
„Im Spiegel“ zeigt aus-
schließlich Werke 
von acht uckermär-
kischen Künstlern – 
Aquarelle, Pastelle, 
Fotografi en und tex-
tile Bilder. Teils von 
Berufskünstlern, teils 
von Autodidakten wie 
Claudia Benkert.
„Ich war schon immer 

Eine besondere Überraschung 
wird der Auftritt des Gastchores 
„Res Musica“ aus Gryfino sein. 
Die einzelnen Chöre treten mit 
eigenem Programm getrennt auf, 
ehe die Stimmen von mehr als 
130 Sängerinnen und Sänger im 
Alter von 8 bis nahezu 90 Jahren 
zeitgleich zu einem ganz eigenen 
besonderen Klang verschmelzen. 

 Tickets: 8 €, ab Montag, dem 
4. November, in der Tourist-
Information (Vierradener Straße 
31), Restkarten 30 Minuten vor 
Beginn in der Kirche erhältlich.

Vorweihnachtliche Konzerte der 
Musik- und Kunstschule im Ber-
lischky-Pavillon Montag, 16. De-
zember und Dienstag, 17. Dezem-
ber 2024 jeweils um 19 Uhr.

Tickets: 5 €, im Sekretariat der 
Musik- und Kunstschule erhältlich.

der verschiedenen Grundschulen 
in Schwedt, Vierraden und Pinnow 
Wind- und Wasserräder basteln 
und mit ihrer eigenen Energie süße 
Früchtchen mit dem Smoothie-
Bike zu Drinks mixen (Foto). 
Die Grundschüler waren begeis-
tert, die Organisatoren sehr zufrie-
den: Die Stabsstelle Wirtschaftsför-
derung der Stadt Schwedt/Oder, 
die Volkshochschule sowie die 
Präsenzstelle der HNE Eberswalde.

Die Stadtwerke Schwedt ha-
ben den Tag an der  Kinder-Uni 
im Video festgehalten:

Stadtsparkasse Schwedt – und 
jeder von uns kann helfen! 

Diese zwei 
gemeinnüt-
zigen Pro-
jekte werden 
unterstützt:

de unter 100 €, 
wird von der 
Stadtsparkasse 
v e r d o p p e l t . 
Bei jeder grö-
ßeren Spende 
werden bis zu 

100 € obendrauf 

kunstbegeistert“, sagt 
die 62-Jährige. „Selber 

künstlerisch aktiv bin ich 

vor 4 bis 5 Jahren geworden.“ 
Das Kind war aus dem Haus, den 
Platz füllte nun die Kreativität. Sie 

besuchte Workshops zum Färben 
mit Naturmaterialen, Siebdruck 
und Cyanotypie, auch als Eisen-
blaudruck bekannt. „Ich mag Tex-
til- und Sonnendruck, auch Patch-
work, Färben, gestickt habe ich 
schon immer gern.“ Hinzu kommt 
die Leidenschaft fürs Lesen und 
Reisen. Vor allem Japan und die 
japanische Lebensweise haben 
es ihr angetan. „Das ist das, was 
mich inspiriert.“ So fi ndet sich das 
Thema Blau in vielen ihrer Arbei-
ten wieder. Ebenso das japanische 
Muster „Seigaiha“, stilisierte Wel-
len, die die Ruhe und Beschaulich-
keit des Meeres widerspiegeln.  
Für Claudia Benkert ist es das erste 
Mal, dass ihre Arbeiten öff entlich 
gezeigt werden. „Es ist spannend 
und gerade die Mischung schön, 
sich als Laienkünstler gleichbe-
rechtigt in einer Kunstaustellung 
präsentieren zu können.“ 

Der Kunstverein Schwedt e.V. 
betreibt die Galerie am KIETZ. 
Er wird in diesem Jahr 30 Jahre 




